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24.11.2021 Jugendhilfeausschuss K

Berichtsgegenstand

3. Quartalbericht 2021 zur Entwicklung der Erzieherischen Hilfen

1 Sachdarstellung
2
3 1. Ausgangslage
4
5 Der vorliegende dritte Quartalsbericht des Jahres 2021 der Hilfen zur Erziehung, knüpft an die bereits 
6 im Jahre 2017 unter Beteiligung der Firma Con_Sens entwickelte Berichterstattung an, um sowohl 
7 fachlich als auch finanziell eine bessere Steuerung zu gewährleisten.
8 Primär zielt dieser Bericht auf die regelmäßige, detaillierte und transparente Information des
9 Jugendhilfeausschusses über die aktuellen fiskalischen Entwicklungen bei den Hilfen zur Erziehung.

10 Dieser Bericht wird fortlaufend überarbeitet sowie angepasst, um die Transparenz sowie den 
11 Informationsgehalt zu optimieren.
12 Alle Daten entstammen dem Fachverfahren LoGoData und wurden zum 27.10.2021 erhoben. Sie 
13 beziehen sich auf die Transferleistungen für die Hilfen zur Erziehung, die über das genannte 
14 Verfahren beglichen werden.
15 Deshalb gilt hierbei (wie bereits in den bisherigen Berichten) zu berücksichtigen, dass fehlende 
16 Rechnungsläufe oder fehlende Falleingaben durch die Sachbearbeitung der Regionalteams, die hier 
17 dargestellten Ergebnisse noch rückwirkend beeinflussen können.
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19 2. Aufbau des Quartalsberichtes
20
21 Der vorliegende Quartalsbericht bezieht sich im Wesentlichen auf das dritte Quartal des Jahres 2021 
22 die fiskalischen Daten und Entwicklungen im Fachbereich 3-1-40 betreffend. Hier ist zu beachten, 
23 dass aufgrund von Verwaltungsabläufen und natürlichen Verzögerungen durch Zahl- und 
24 Rechnungsläufe in verschiedenen Sachkonten noch Abweichungen erfolgen können.
25 Im Weiteren wird ein möglicher prognostischer Ausblick auf das laufende Haushaltsjahr gegeben. 
26 Im Rahmen der aktuellen Quartalsberichterstattung möchten wir den Fokus auf die Hilfeart nach §34 
27 stationäre Jugendhilfe richten. Für ausgewählte Maßnahmen im stationären Bereich werden im 
28 Verlaufe des Berichtes entsprechend kommentierte Fallzahlzahlen tabellarisch dargestellt.
29
30
31 3. Übersicht des 3. Quartals 2021
32

33

Ansatz 2021
Ergebnis

1. Quartal*
Verwendung
in % 1.Quartal

Ergebnis
2. Quartal*

Verwendung
in % 2.Quartal

Ergebnis
3. Quartal*

Verwendung
in % 3.Quartal

Keine UMA gesamt 49.979.460,00 12.558.516,18 100,51% 12.780.012,35 102,28% 11.598.135,47 92,82%
Sachkonto 533167 Allgemeine Förderung in der Familie 255.100,00 77.206,84 121,06% 63.672,66 99,84% 51.598,74 80,91%
Sachkonto 533134 Sonstige Leistungen der Jugendhilfe 3.144.900,00 809.215,12 102,92% 702.454,03 89,35% 647.357,64 82,34%
Sachkonto 533136 Ambulante Hilfen Minderjährige 6.929.140,00 2.121.498,76 122,47% 2.111.150,85 121,87% 1.725.724,03 99,62%
Sachkonto 533133 Teilstationäre Hilfen Minderjährige 3.597.780,00 957.963,22 106,51% 1.049.000,42 116,63% 873.439,65 97,11%
Sachkonto 533220 Stationäre Hilfen 27.855.590,00 6.920.240,96 99,37% 6.993.722,33 100,43% 6.674.522,70 95,84%
Sachkonto 533132 Eingliederungshilfe 4.705.000,00 771.600,21 65,60% 915.483,55 77,83% 667.270,80 56,73%
Sachkonto 533120 HzE-Leistungen für junge Volljährige §41 3.491.950,00 900.791,07 103,18% 944.528,51 108,19% 958.221,91 109,76%
UMA gesamt 2.875.000,00 441.747,85 61,46% 353.163,94 49,14% 224.052,80 31,17%
Gesamt 52.854.460,00 13.000.264,03 98,39% 13.133.176,29 99,39% 11.822.188,27 89,47%

34
35 Wie bereits in den beiden Quartalsberichten für das erste Halbjahr 2021 ausgeführt, ist das gesamte 
36 Haushaltsjahr massiv durch pandemiebedingte Effekte geprägt, die teils zu erheblichen 
37 „Verschiebungen“ in den Kostenarten führen, teils zu einer Kostensteigerung in einigen Sachkonten 
38 beitragen. Der Fokus liegt insbesondere in der Analyse und mit Blick auf die Haushaltsanmeldung für 
39 das Jahr 2022, in der Erstellung einer möglichst genauen Prognose bei der Schnittmenge aus 
40 „pandemiebedingter Realität“ und anzunehmender zunehmender Normalisierung bei den 
41 Bedarfslagen.
42
43 Auch wenn festzustellen ist, dass einerseits bei einzelnen Hilfearten ein Kostenanstieg festzustellen 
44 ist und andererseits zwischen den Sachkonten eine zum Teil erhebliche monetäre Verschiebung 
45 festzustellen ist, darf auch nach aktueller Prognose von einem auskömmlichen Haushalt in diesem 
46 Jahr ausgegangen werden.
47
48

49

Ansatz 2021 Prognose* % Abweichung Ansatz
Keine UMA gesamt 49.979.460,00 50.394.708,65 0,83%
Sachkonto 533167 Allgemeine Förderung in der Familie 255.100,00 271.100,25 6,27%
Sachkonto 533134 Sonstige Leistungen der Jugendhilfe 3.144.900,00 2.958.795,63 -5,92%
Sachkonto 533136 Ambulante Hilfen Minderjährige 6.929.140,00 8.238.069,47 18,89%
Sachkonto 533133 Teilstationäre Hilfen Minderjährige 3.597.780,00 4.021.446,59 11,78%
Sachkonto 533220 Stationäre Hilfen 27.855.590,00 27.952.102,49 0,35%
Sachkonto 533132 Eingliederungshilfe 4.705.000,00 3.164.561,31 -32,74%
Sachkonto 533120 HzE-Leistungen für junge Volljährige §41 3.491.950,00 3.788.632,92 8,50%
UMA gesamt 2.875.000,00 1.473.618,06 -48,74%
Gesamt 52.854.460,00 51.868.326,71 -1,87%

*Stand 27.10.2021
50
51
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52
53 4. Veranschaulichung von Steuerungs- und Strukturbedarfen über die 
54 Einzelfallsteuerung hinaus exemplarisch an der Darstellung der Kostenentwicklung 
55 bei Maßnahmen der stationären Jugendhilfe
56
57 Anhand der Analyse der Kostenentwicklungen im Bereich der stationären Jugendhilfe 
58 (Heimunterbringungen gemäß §34 SGB VIII) soll dargestellt werden, dass neben der Notwendigkeit 
59 hoher fachlicher Steuerungsstandards in der (Einzel-)Fallsteuerung ebenso ein Anpassungs- und 
60 Strukturveränderungsprozess in der Angebotslandschaft bei stationären Jugendhilfemaßnahmen zu 
61 forcieren sinnvoll und notwendig erscheint.
62
63 Auf die Entwicklung der Kosten für die Unterbringung in einer Wohngruppe besteht im Einzelfall nur 
64 äußerst begrenzter Einfluss: Diese ist zu einem großen Teil durch gesetzliche Vorgaben, durch die 
65 räumlichen Gegebenheiten, die Personalausstattung, als auch über das Angebot 
66 (Zielgruppe/Altersstruktur/ etc.) bereits definiert. 
67 Gut ein Viertel der Unterbringungen gemäß §34 in Heimen (26% aller stationären Hilfemaßnahmen) 
68 erfolgen über in Oberhausen ansässige Träger. Für diese ist das Oberhausener Jugendamt örtlich 
69 zuständig und ist daher beispielsweise auch im Rahmen der Heimaufsicht des LVR als lokaler Akteur 
70 beteiligt. Hierzu besteht in Oberhausen ein etabliertes und gut funktionierendes Verfahren zwischen 
71 dem LVR und den entsprechenden Akteuren hier vor Ort. Sowohl die Trägervertreter, als auch die 
72 Mitarbeitenden im Jugendamt erleben dies als konstruktiven und hilfreichen Dialog zur Verbesserung 
73 der Qualität von Angeboten auf lokaler Ebene. Mit eben diesen lokalen Trägern schließt das 
74 Oberhausener Jugendamt die gesetzlich vorgeschriebenen Leistungs- und Entgeltvereinbarungen ab 
75 und befindet sich in einem regelmäßig stattfindenden Qualitätsdialog. Insofern gibt es hier einen sehr 
76 konstruktiven Verhandlungsrahmen, der somit auch einen Einfluss auf die "Preisgestaltung", vor 
77 allem aber auf die Ausgestaltung eines notwendigen Leistungsangebotes möglich macht. 
78 In etwa dreiviertel der Fälle erfolgt eine Unterbringung gem. §34 SGB VIII in Heimen somit bei 
79 externen Trägern, die mit auswärtigen Jugendämtern die obengenannten Entgeltvereinbarungen und 
80 dieses Angebot auch an den örtlich gegebenen Erfordernissen orientiert abschließen. Dies begründet 
81 sich zum einen mit der leider immer noch gegebenen Unterversorgung von Heimplätzen in 
82 Oberhausen, zum anderen erfüllen die bereits vorhandenen Plätze häufig nicht die im jeweiligen 
83 Einzelfall notwendigen fachlichen Voraussetzungen. 
84 Sowohl im regelmäßigen Austausch in der dazu eingerichteten Facharbeitsgruppe HZE nach §78, wie 
85 auch in zahlreichen Einzelgesprächen wird hier auf fachlich hohem Niveau um den Ausbau der 
86 Jugendhilfelandschaft in Oberhausen gerungen. Notwendige Maßnahmen ergeben sich in 
87 unterschiedlichsten Handlungsfeldern: angefangen bei der Anzahl von Bereitschaftspflegeplätzen, 
88 über stationäre Angebote für Kinder im Kleinkindalter, über Nachsorgemaßnahmen für Mütter 
89 und/oder Väter im Anschluss an Maßnahmen der Mutter-(Vater-) Unterbringung gem. §19 bis hin zu 
90 fehlenden intensivpädagogischen oder therapeutischen Wohngruppenplätzen.
91 Vor Ort lässt sich ein intensives Bemühen für den Aus- und Aufbau solcher Maßnahmen feststellen. 
92 Neben der Gestaltung der Rahmenbedingungen (siehe oben) und der Befriedung von Angebots- bzw. 
93 Nachfragestrukturen spielt letztlich natürlich auch die Frage nach dem Aufwand im Einzelfall eine 
94 Rolle, beispielsweise bei der konkreten Unterbringung, als auch bei der sich anschließenden 
95 regelmäßig stattfindenden Hilfeplanung. Natürlich macht es für die/den fallführende/n Sozialarbeiter/in 
96 einen Unterschied, ob diese/r die gesetzlich vorgeschriebenen und fachlich erforderlichen Gespräche 
97 ortsnah in einer lokalen Einrichtung, oder aber im Umkreis von 150 km oder mehr durchführen muss. 
98 Daneben sollte ein Ziel auch der stationären Hilfe bleiben und sein, dass der Einbezug von Kindern 
99 und der Herkunftssysteme bei der Hilfeplanung und -gestaltung eine zunehmende Rolle spielen soll 

100 und muss. Hier sind die Vorgaben des Gesetzgebers auch in der aktuellen Gesetzesnovelle zum 
101 SGB VIII recht eindeutig. Elternarbeit und/oder Umgangskontakte zwischen Eltern und Kindern lassen 
102 sich natürlich auf der lokalen Ebene ungleich einfacher organisieren und durchführen.
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103
104 Unter dem Gesichtspunkt einer fiskalischen Quartalsberichterstattung ist anhand der nachfolgenden 
105 Tabelle, die Entwicklung der durchschnittlichen monatlichen Kosten pro Hilfemaßnahme in diesem 
106 Auftrag im 3-Jahres-Verlauf quartalsweise dargestellt. Hier ist ersichtlich, dass die durchschnittlichen 
107 monatlichen Kosten für eine Heimunterbringung im Verlauf von drei Jahren, beginnend im Jahre 2018 
108 bis zum zweiten Quartal des Jahres 2021, um über 24% gestiegen sind. Eine Kostensteigerung von 
109 fast einem Viertel des Kostenaufwandes in diesem Zeitraum.
110 Vom letzten „Vor-Pandemie-Jahr“ 2019 auf das Jahr 2020 „verteuerte“ sich eine Maßnahme um 
111 9,53%. Eine Entwicklung, die einerseits bei der Finanz- und Haushaltsplanung im Blick zu 
112 behalten ist und die zum anderen bei der Steuerung der Hilfen Rückschlüsse auf die 
113 pädagogischen Erfordernisse der Kinder und Jugendlichen an die Qualität der Maßnahme 
114 nötig und möglich macht. 
115

116
117
118  

119

Auftrag Ansatz 2021 Ergebnis aktuell* Verwendung in %

310006050609 0,00  97,82
300006050610 3.220,00  0,00 0,00%
310006050611 251.880,00  193.615,51 76,87%

255.100,00  193.713,33 75,94%

Sachkonto 533167 Allgemeine Förderung in der Familie

§18 Beratungen Umgang
gesamt

Beschreibung

§ 16 Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie
§17 Beratungen Trennung/Scheidung
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120

Auftrag Ansatz 2021 Ergebnis aktuell* Verwendung in %

310006050613 3.144.900,00  2.193.224,60 69,74%
3.144.900,00  2.193.224,60 69,74%

Sachkonto 533134 Sonstige Leistungen der Jugendhilfe

gesamt

Beschreibung

§19 Gemeinsame Wohnform für Mütter oder Väter

121

122

Auftrag Ansatz 2021 Ergebnis aktuell* Verwendung in %

310006050614 5.000,00  0,00 0,00%
310006050615 2.933.770,00  2.042.864,56 69,63%
310006050616 723.500,00  711.267,83 98,31%
310006050617 102.450,00  87.270,31 85,18%
310006050618 767.250,00  667.502,01 87,00%
310006050621 2.397.170,00  2.453.617,27 102,35%
310006050691 25.000,00  1.332,91 5,33%

6.954.140,00  5.963.854,89 85,76%

Sachkonto 533136 Ambulante Hilfen Minderjährige

gesamt

§27 Abs. 3 pädagogische und therapeutische Maßnahmen
§29 soziale Gruppenarbeit
§30 Erziehungsbeistand
§31 SPFH
UMA

Beschreibung

§20 Betreuung und Versorgung des Kindes in Notsituationen
§27 Abs. 2 flexible Hilfen ambulant

123
124

125

Auftrag Ansatz 2021 Ergebnis aktuell* Verwendung in %

310006050622 3.597.780,00  2.883.030,99 80,13%
310006050691 kein Ansatz

3.597.780,00  2.883.030,99 80,13%

Sachkonto 533133 Teilstationäre Hilfen Minderjährige

gesamt

Beschreibung

§32 Erziehung in einer Tagesgruppe
UMA

126

127

Auftrag Ansatz 2021 Ergebnis aktuell* Verwendung in %

310006050623 151.520,00  127.241,01 83,98%
310006050624 4.003.510,00  3.510.910,38 87,70%
310006050625 1.677.090,00  1.534.701,27 91,51%
310006050626 15.387.770,00  12.291.143,44 79,88%
310006050627 3.340.410,00  2.286.183,58 68,44%
310006050628 639.430,00  320.025,75 50,05%
310006050630 629.700,00  288.240,51 45,77%
310006050631 2.026.160,00  1.147.518,77 56,64%
310006050691 850.000,00  563.943,08 66,35%

28.705.590,00  22.069.907,79 76,88%

Sachkonto 533220 Stationäre Hilfen

§42 Inobhutnahme
UMA
gesamt

§33 Erziehungsstellen
§34 Heime
§34 betreutes Wohnen
§34 5-Tage-Gruppe
§35 Intensive Einzelbetreuung

Beschreibung

§27 Abs. 2 flexible Hilfen stationär
§33 Pflegefamilie

128
129

130

Auftrag Ansatz 2021 Ergebnis aktuell* Verwendung in %

310006050632 2.700.000,00  1.104.591,25 40,91%
310006050633 432.000,00  464.293,99 107,48%
310006050634 352.000,00  106.451,93 30,24%
310006050635 1.221.000,00  693.250,06 56,78%

4.705.000,00  2.368.587,23 50,34%

Sachkonto 533132 Eingliederungshilfe

§35 a ambulant
§35 a stationär
§35 a i.V.m. §41 ambulant Volljährige
§35 a i.V.m. §41 stationär Volljährige
gesamt

Beschreibung

131
132
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133

Auftrag Ansatz 2021 Ergebnis aktuell* Verwendung in %

310006050616 218.570,00  148.717,01 68,04%
310006050617 kein Ansatz
310006050618 176.620,00  142.570,23 80,72%
310006050624 196.020,00  206.402,50 105,30%
310006050625 77.050,00  30.002,19 38,94%
310006050626 1.479.150,00  898.540,22 60,75%
310006010627 1.034.920,00  1.130.450,61 109,23%
310006010630 309.620,00  271.458,98 87,67%
310006050691 2.000.000,00  458.880,93 22,94%

5.491.950,00  3.287.022,67 59,85%
52.854.460,00  38.959.341,50 73,71%

* Stand 27.10.2021

UMA
gesamt
gesamt HzE

Sachkonto 533120 HzE-Leistungen für junge Volljährige §41

§33 Pflegefamilie
§33 Erziehungsstellen
§34 Heime
§34 betreutes Wohnen
§35 Intensive Einzelbetreuung

Beschreibung

§27 Abs. 3 pädagogische und therapeutische Maßnahmen
§29 soziale Gruppenarbeit
§30 Erziehungsbeistand

134
135
136
137 5. Fazit
138
139 Resümierend wird wie im letzten Bericht bereits festgestellt, das Jahr 2021 wie auch das Jahr 2020 
140 unter dem Eindruck der laufenden Pandemie zu betrachten sein. Dies natürlich einerseits unter 
141 Betrachtung der fiskalischen Dimension, vor allem aber weiterhin unter Berücksichtigung der 
142 „humanitären“ Dimension unseres Handelns – hier auch mit Blick auf die skizzierten Maßnahmen und 
143 Projekte vor Ort. 
144 Die getroffenen organisatorischen, wie auch strukturellen Maßnahmen sind fortzuführen und 
145 auszubauen. Die durchgeführten Analysen und die daraus resultierenden Konsequenzen sind weiter 
146 in den Blick zu nehmen.
147
148 Ein weiteres Augenmerk des vorliegenden Berichtes bezieht sich auf die lokalen Strukturen und die 
149 vorhandene Jugendhilfelandschaft hier in Oberhausen. Hier tragen die in den letzten Jahren und 
150 Monaten vorgenommen strukturellen Maßnahmen Früchte. Exemplarisch dazu benannt sei, die 
151 Einführung der vorliegenden qualitativen regelmäßig stattfindenden Berichterstattung über die 
152 fiskalischen Entwicklungen, als auch die neue Geschäftsordnung der Arbeitsgemeinschaft nach §78, 
153 die Einrichtung einer Fachstelle zur Bearbeitung von Leistungs- Entgelt- und 
154 Vertragsangelegenheiten im Fachbereich 3-1-10, wie auch die möglichst zeitnahe Wiederbesetzung 
155 der Controllingstelle für den Bereich des Jugendamtes. Das enge und gut abgestimmte 
156 Zusammenspiel der Akteure auf der strukturellen Ebene, dazu gehören im Weiteren sicher auch noch 
157 die Jugendhilfeplanenden aller Fachbereiche, als auch die fachbereichsinterne Fachberatung, sowie 
158 das Qualitätsmanagement, ist zur Unterstützung der Teamleitungen und –koordinatoren auf der 
159 operativen Ebene unerlässlich und muss und wird weiter professionalisiert werden.
160
161 Abschließend muss leider wiederholt werden, dass die aktuelle Situation bei nunmehr wieder 
162 steigenden Inzidenzen für alle Beteiligten erheblich belastend bleibt, die sich unter anhaltend 
163 unsicheren Rahmenbedingungen tagtäglich den immensen Herausforderungen an die Jugendhilfe 
164 stellen. In diesem Kontext bleibt weiterhin zu hoffen, dass die Pandemie absehbar in den Griff zu 
165 bekommen sein wird, und die erzieherische Jugendhilfe ihrer eigentlichen Aufgabe zur Unterstützung 
166 von Kindern und deren Familien in Not wieder und weiter nachkommen kann.
167
168
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170
171
172 Zuordnung der Maßnahmen innerhalb der Kategorien
173
174 Kosten / Maßnahmen Minderjährige (inklusive EGH)
175 (§19 / §27.2 / §27.3/ §29 / §30 / §31 / §32 / §33.1 / §33.2 / §34 / §35 / §35a ambulant / 
176 §35a stationär / §42)
177
178 Kosten / Maßnahmen Minderjährige ambulant
179 (§27.2 / §27.3 / §29 / §30 / §31 / §32 / §35a ambulant)
180
181 Kosten / Maßnahmen Minderjährige stationär
182 (§19 / § 33.1 / §33.2 / §34 / §35 / §35a stationär / §42)
183
184 Kosten / Maßnahmen Volljährige (inklusive EGH)
185 (§41 i.V.m. 27.3 / §41 i.V.m. 30 / §41 i.V.m. 33.1 / §41 i.V.m. 33.2 / §41 i.V.m. 34 / 
186 §41 i.V.m. 35 / §41 i.V.m. 35a ambulant / §41 i.V.m. 35a stationär)
187
188 Kosten / Maßnahmen Volljährige ambulant
189 (§41 i.V.m. 27.3 / §41 i.V.m. 30 / §41 i.V.m. 35a ambulant)
190
191 Kosten / Maßnahmen Volljährige stationär
192 (§41 i.V.m. 33.1 / §41 i.V.m. 33.2 / §41 i.V.m. 34 / §41 i.V.m. 35 / §41 i.V.m. 35a stationär)
193
194 Kosten / Maßnahmen Minderjährige (exklusive) EGH)
195 (§19 / §27.2 / §27.3/ §29 / §30 / §31 / §32 / §33.1 / §33.2 / §34 / §35 / §42)
196
197 Kosten / Maßnahmen Minderjährige ambulant
198 (§27.2 / §27.3 / §29 / §30 / §31 / §32)
199 Kosten / Maßnahmen Minderjährige stationär
200 (§19 / § 33.1 / §33.2 / §34 / §35 / §42)
201 Kosten / Maßnahmen Volljährige (exklusive EGH)
202 (§41 i.V.m. 27.3 / §41 i.V.m. 30 / §41 i.V.m. 33.1 / §41 i.V.m. 33.2 / §41 i.V.m. 34 / 
203 §41 i.V.m. 35)
204
205 Kosten / Maßnahmen Volljährige ambulant
206 (§41 i.V.m. 27.3 / §41 i.V.m. 30)
207 Kosten / Maßnahmen Volljährige stationär
208 (§41 i.V.m. 33.1 / §41 i.V.m. 33.2 / §41 i.V.m. 34 / §41 i.V.m. 35)
209
210 Eingliederungshilfe (EGH)
211 (§35a ambulant / §35a stationär / §41 i.V.m. 35a ambulant / §41 i.V.m. 35a stationär)
212
213 Kosten / Maßnahmen sonstige Leistungen
214 (§13 / §16 / §17 / §18 / §20 / §27.2 (sonstige Hilfen))
215
216
217
218
219 i.V.m. = in Verbindung mit
220
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221
222
223
224
225 Bedeutung der Paragrafen des SGB VIII
226
227
228 § 13 Jugendsozialarbeit (Lese-Rechtschreibförderung, Schulbegleitung)
229
230 § 16 allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie (Familienhebammen)
231
232 § 17 Beratung Trennung / Scheidung
233
234 § 18 Beratung Umgang
235 § 19 Gemeinsame Wohnform für Mütter/ Väter und Kinder
236
237 § 20 Betreuung und Versorgung des Kindes in Notsituationen (bei gesundheitlichen Ausfällen der 
238 Erziehungsberechtigten)
239
240 § 27.2 Hilfe zur Erziehung (ambulante flexible Hilfe)
241
242 § 27.3 Hilfe zur Erziehung (therapeutische Hilfe)
243
244 § 29 Soziale Gruppenarbeit
245
246 § 30 Erziehungsbeistand / Betreuungshelfer
247
248 § 31 Sozialpädagogische Familienhilfe
249
250 § 32 Erziehung in der Tagesgruppe
251
252 § 33.1 Vollzeitpflege (Pflegefamilie)
253
254 § 33.2 Vollzeitpflege (Erziehungsstelle)
255
256 § 34 Heimerziehung (ebenfalls 5-Tagesgruppe sowie betreutes Wohnen)
257
258 § 35 Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung
259
260 § 35a Eingliederungshilfe für seelisch Behinderte
261
262 § 41 Hilfe für junge Volljährige, Nachbetreuung
263
264 § 42 Inobhutnahme von Kindern und Jugendlichen
265
266
267
268
269
270
271
272
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